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Van Dyck Inc. – das sind sechs M

amerikanischer Roots Music und 

tionen im In- und Ausland. Mit dieser Erfahrung können sie bei ihren Eigenkompositionen und 

gelegentlichen Bearbeitungen ihrer Lieblingssongs aus dem Vollen schöpfen. Von einem Shuffle 

oder groovenden Swing bis hin zu den Roots heutiger Americana

nie einfach kopiert, sondern glänzen durch die Eigenständigkeit der Interpr

 

Die Stärke der Band wird durch ihre musikalischen Persönlichkeiten geprägt. Im Vordergrund 

steht Leadsänger Jan Rietdijk, der schon bei den ersten Tönen klar macht, warum die Band 

„Van“ Dyck heißt. Seine Stimme allein sorgt schon für Gänsehaut

stimmigen Satzgesang der Band noch verstärkt wird. 

 

Das Fundament der Band ist die satt groovende Rhythmusgruppe mit Schlagzeuger Mick Jac

son, Dieter Winge am Bass und Gitarrist Thomas Will, die bei dem Parforceritt durch die Wu

zeln der afro-amerikanischen Musik stets dafür sorgen, dass niemand im Publikum die Füße still 

halten kann. 

 

Wenn dann noch Slide-Spezialist Werner Willms das 

Dietmar Könken treibende Boogie

steht ein kompakter Sound, wie man ihn sonst nur von den Großen der Americana

 

Van Dyck Inc. – musikalisch kompetent, satt groovend und sehr, sehr unterhaltsam. Listen to it!

 
 

Websites 

� Homepage · www.VanDyckInc.com

� Facebook · www.facebook.com/VanDyckInc

� Twitter · twitter.com/VanDyckInc

� YouTube · www.youtube.com/user/VanDyckInc

� EPK · www.gigmit.com/van-dyck

 

Management 

� yes2now * www.facebook.com/y

ano, Organ, Backing vocals) * Dieter Winge (Bass) * Mick Jackson 

tar, Slide guitar, Backing vocals) * Thomas Will (Guitar, Backing v

das sind sechs Musiker mit vielen, vielen Jahren Musikerfahrung 

und zahllosen von Auftritten in verschiedenen namhaften Fo

und Ausland. Mit dieser Erfahrung können sie bei ihren Eigenkompositionen und 

tungen ihrer Lieblingssongs aus dem Vollen schöpfen. Von einem Shuffle 

den Swing bis hin zu den Roots heutiger Americana-Musik werden Songs und Stile 

nie einfach kopiert, sondern glänzen durch die Eigenständigkeit der Interpr

ärke der Band wird durch ihre musikalischen Persönlichkeiten geprägt. Im Vordergrund 

steht Leadsänger Jan Rietdijk, der schon bei den ersten Tönen klar macht, warum die Band 

„Van“ Dyck heißt. Seine Stimme allein sorgt schon für Gänsehaut-Feeling, das durch

stimmigen Satzgesang der Band noch verstärkt wird.  

Das Fundament der Band ist die satt groovende Rhythmusgruppe mit Schlagzeuger Mick Jac

son, Dieter Winge am Bass und Gitarrist Thomas Will, die bei dem Parforceritt durch die Wu

erikanischen Musik stets dafür sorgen, dass niemand im Publikum die Füße still 

Spezialist Werner Willms das Bottle Neck auspackt und Keyboarder 

Dietmar Könken treibende Boogie-Rhythmen aus den schwarzen und weißen Tasten 

steht ein kompakter Sound, wie man ihn sonst nur von den Großen der Americana

musikalisch kompetent, satt groovend und sehr, sehr unterhaltsam. Listen to it!

www.VanDyckInc.com 

ebook.com/VanDyckInc 

twitter.com/VanDyckInc 

www.youtube.com/user/VanDyckInc 

dyck-inc 

* www.facebook.com/yes2now * yes2now@online.de * +49 (4298) 468670

Mick Jackson (Drums) * Jan Rietdijk 

Guitar, Backing vocals) 

hren Musikerfahrung in Blues- und 

von Auftritten in verschiedenen namhaften Forma-

und Ausland. Mit dieser Erfahrung können sie bei ihren Eigenkompositionen und 

tungen ihrer Lieblingssongs aus dem Vollen schöpfen. Von einem Shuffle 

Musik werden Songs und Stile 

nie einfach kopiert, sondern glänzen durch die Eigenständigkeit der Interpretationen.  

ärke der Band wird durch ihre musikalischen Persönlichkeiten geprägt. Im Vordergrund 

steht Leadsänger Jan Rietdijk, der schon bei den ersten Tönen klar macht, warum die Band 

Feeling, das durch den mehr-

Das Fundament der Band ist die satt groovende Rhythmusgruppe mit Schlagzeuger Mick Jack-

son, Dieter Winge am Bass und Gitarrist Thomas Will, die bei dem Parforceritt durch die Wur-

erikanischen Musik stets dafür sorgen, dass niemand im Publikum die Füße still 

eck auspackt und Keyboarder 

Rhythmen aus den schwarzen und weißen Tasten holt, ent-

steht ein kompakter Sound, wie man ihn sonst nur von den Großen der Americana-Szene kennt. 

musikalisch kompetent, satt groovend und sehr, sehr unterhaltsam. Listen to it! 
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